
Aus den Gemeinden

Mittleres
Toggenburg

Unsere Gottesdienste

Intro

Begeisterung ist nicht planbar

Liebe Leserin, lieber Leser

Während des Sommers habe ich im Rahmen
meines Bildungsurlaubs einige Tage in Rom
verbracht. Alles, was an dieser Reise besonders
war, hatte mit glücklichen Umständen zu tun.
Dass ich am ersten Abend, eine Stunde vor
Türschluss, ohne Schlange zu stehen, den
Petersdom ohne Touristenmasse besichtigen
konnte. Dass ich durch private Beziehungen
zur Schweizergarde eine Führung hinter die
Kulissen des Vatikans bekam. Dass mir dabei,
ausser Programm, auch noch die vatikanischen
Gärten gezeigt wurden. Berührende Lieder eines
südamerikanischen Jugendchors. Erheiternde
Begebenheiten mit nettem Servierpersonal.
Das besondere Marienbild in einer kleinen
Kapelle.

Auf überraschendes Fazit gestossen
Die meisten Geschehnisse, die mir in der Rück-
schau besonders wertvoll sind, haben sich

überraschend ergeben. Das, was begeistert, ist
nicht planbar. Nicht auf Reisen und auch nicht
im Leben überhaupt. Ein überraschendes Fazit,
wenn ich nun so nach einigen Wochen an meine,
durchaus geplante, Romreise zurückdenke.

Besondere Öllampe
Und was nimmst du von der Reise für deine
Arbeit in die Kirchgemeinde mit? Das wird sich
vor allem im Religionsunterricht zeigen. Aus
eigenem Erleben unterrichtet es sich am
anschaulichsten. Aber es gibt auch etwas ganz
Konkretes: Beim Besuch in den römischen
Katakomben habe ich eine tönerne Öl-Lampe
gekauft. Diese Gefässe, mit einfachem Docht,
wurden einst für die Beleuchtung in den unter-
irdischen Gängen der Katakomben benutzt.
Unser KidsCamp, das wir mit rund 30 Kindern
in der ersten Herbstferienwoche durchführen,
steht unter dem Motto «Feuer und Wasser». Als

Bastelarbeit werden wir mit den Kindern nun
solche Öl-Lampen aus Ton herstellen. Dass das
gar nicht so einfach ist, habe ich beim Herstellen
von Prototypen zu Hause festgestellt. Ich knete
nun schon an der dritten Version.

Thomas Faes, Jugendarbeiter

Ausserordentliche Kirchgemeinde-
versammlung

Montag, 30. Oktober, 19.30 Uhr, Kirche Wattwil

Die Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg lädt
alle Mitglieder zur Ausserordentlichen Kirchge-
meindeversammlung ein. Nebst der Wahl von
Pfrn. Silke Roether werden auch die Pläne
bezüglich den Liegenschaften der Kirchgemeinde
vorgestellt. Siehe auch Artikel auf Seite 4 der
Kibo-Gemeindeseite. red.

Besondere Gottesdienste

«REFORMIERT: VERSTAUBT ODER JUNG
UND FRISCH?»

Reformationssonntag, 5. November,
10.30 Uhr, Kirche Lichtensteig

Der erste Sonntag im November ist der
Gedenktag an die Reformation. Doch die Kirche
muss sich ständig reformieren. Sie muss mit
der Zeit gehen und mit den Menschen. So stellen
sich in diesem Gottesdienst insgesamt 26
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirch-
gemeinde vor. Sie besuchen in diesem Jahr den
Konfkurs und frischen mit ihrer Jugend unsere
Kirche auf.

Weiter gestaltet der Kirchenchor diesen Abend-
mahlsgottesdienst mit modernen Kirchenliedern
des Komponisten Rolf Schweizer.

Pfrn. Trix Gretler

GOTTESDIENSTE ALTERS- UND
PFLEGEHEIM RISI
13./27. Oktober, 10.00 Uhr

TAIZÉ-GEBETE
Sonntag, 29. Oktober, 19 Uhr
evang. Kirche Wildhaus
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Diese Öllampen wurden für das Beleuchten der Katakomben in Rom benutzt.

Lichtensteig Wattwil Krinau

Sonntag
1. Oktober

9.45 Uhr Gottesdienst, Pfrn.
Silke Roether

Sonntag
8. Oktober

9.40 Uhr Gottesdienst, Pfr.
Rainer Pabst

Sonntag
15. Oktober

9.45 Uhr Gottesdienst, mit Taufe
von Luca Veraguth, Pfrn. Silke
Roether

Sonntag
22. Oktober

9.40 Uhr Gottesdienst, Vikar
Reto Schaufelberger

Donnerstag
26. Oktober

19.00 Uhr FEIERABEND-Gottes-
dienst, Pfrn. Trix Gretler

Sonntag
29. Oktober

9.40 Uhr Gottesdienst mit
Fotos und Liedern, mit Kindern
aus dem KidsCamp,Thomas
Faes, Jugendarbeiter

Sonntag
5. November

10.30 Uhr Gottesdienst
Reformationssonntag mit
Abendmahl, Vorstellung der
Konfirmandengruppe, Pfrn. Trix
Gretler und Vikar Reto Schaufel-
berger, Musik: Kirchenchor und
Orgel: Heidi Preisig; anschliessend
Spaghetti-Schmatz des Samariter-
vereins Lichtensteig im Saal der
Kirche Lichtensteig
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Kinder/Jugend

KOLIBRI / ÖKUMENISCHE
KINDERKIRCHE
für Kinder im Kindergarten- und
Unterstufenalter, im evangelischen
Kirchgemeindesaal Lichtensteig
28. Oktober, 10.00 Uhr

SONNTAGSSCHULE WATTWIL
29. Oktober und 5. November
im Rägebogä, Wilerstr. 17, Wattwil

FIIRE MIT DE CHLIINE
für Kinder ab dem Spielgruppenalter
bis rund sechs Jahre
24. November, 15.00 Uhr
evang. Kirche Lichtensteig

FÜR 5.- UND 6.-KLÄSSLER
Propeller-Jugendabend
17. November 2023 und 19. Januar
2024, 19.00 Uhr
Treffpunkt vor der
evang. Kirche Wattwil

TEENSTREFF 1. BIS 2. OBERSTUFE
29. September und 24. November, 19.00 Uhr
draussen, Treffpunkt vor der
evang. Kirche Wattwil

Erlebnisprogramme für die
jugendlichen der 1. und 2. Oberstufe
Angebot auf www.pfefferstern.ch

Erwachsene

KIRCHENCHOR
24. Oktober, 20.00 Uhr
im evangelischen Kirchgemeindesaal
Lichtensteig
31. Oktober, 20.00 Uhr
Evang. Kirche Lichtensteig

ÖKUMENISCHE BIBELGESPRÄCHE
26. Oktober, 19.45 Uhr
im katholischen Pfarreizentrum Wattwil

ABENDWACHE
Dienstags, 18.00 bis 19.30 Uhr, Abendwache als
Friedensgebet, Oase evang. Kirche Wattwil,
ab 18 Uhr offen als Stilleraum, Andacht von
18.45 bis 19.15 Uhr.

Von vielen unbemerkt, findet nun schon seit
vielen Jahren cirka alle sechs Wochen im
katholischen Pfarreizentrum ein ökumenisches
Bibelgespräch statt. Mit-Initiatoren waren
Ursula und Adrian Müller. Inzwischen sind in
der Vorbereitungsgruppe noch Eugen Schmid,
Alexander Michel und ich mit dabei. Die Grösse
der Gesamtgruppe liegt bei cirka einem
Dutzend Teilnehmenden.
In den letzten anderthalb Jahren beschäftigten
wir uns mit Texten zur Auferstehung innerhalb
der Bibel, aber auch in der Literatur. Dieses
Thema haben wir im September abgeschlossen.
Ab Oktober wollen wir uns mit dem Buch «Gott
9.0» von Marion und Werner Tiki Küstenmacher
und Tilmann Haberer auseinandersetzen. Alle
Teilnehmenden bereiten im Vorfeld ein oder
mehrere Kapitel – je nach Ansage – vor, und
wir diskutieren darüber mit einer Gesprächs-
leitung aus der Vorbereitungsgruppe. Die
Gespräche finden jeweils donnerstags abends
von 19.45 Uhr bis 21.30 Uhr statt. Wir beginnen
mit dem neuen Thema am 26. Oktober. Neue
Mitdiskutierende – auch aus anderen Religionen –
sind herzlich willkommen.
Ein Flyer liegt auf und kann auch auf der Home-
page eingesehen werden. Über neue Gesichter
freut sich, im Namen der ganzen Gruppe

Pfrn. Silke Roether

Ökumenisches Bibelgespräch
Die Vorstellung von Gott hat sich in den 100 000 Jahren Geistesgeschichte immer wieder
verändert. Im Buch «Gott 9.0» geht es um die Stufen, die jeder Mensch im Laufe seines Lebens
mehr oder weniger ausgeprägt durchläuft.

Das Programm der ökumenischen Bibelgespräche
steht. Start ist am 26. Oktober im katholischen
Pfarreizentrum Wattwil.

Kein Gottesdienst in der Markthalle
Der Termin war lange gesetzt: Am letzten
Oktoberwochenende hätte in der Markthalle in
Wattwil der Bauernmarkt stattgefunden. Damit
verbunden war auch ein ökumenischer Gottes-
dienst am Sonntagmorgen. Leider findet der
Bauernmarkt in diesem Jahr aber nicht statt.
Daher gibt es auch keinen Gottesdienst in der
Markthalle sondern Jugendarbeiter Thomas
Faes wird ihn in der Kirche Wattwil gestalten.
Ob im kommenden Jahr der Bauernmarkt
wieder stattfindet, ist derzeit nicht bekannt.

Pfr. Daniel Klingenberg

Wir nahmen Abschied von

In Wattwil
Walter Hüberli, wohnhaft gewesen in Ulisbach,
im Alter von 74 Jahren

Wir freuen uns

In Wattwil wurden getauft
Selina Alder, Tochter des Martin und der
Angela Alder, wohnhaft in Wattwil

Gianluca Schrader, Sohn des Peter und der
Nadine Schrader, wohnhaft in Ulisbach

Auf dem Chapf, Krinau, wurde getauft
Fabio Marino Bühler, Sohn des Martin und der
Manuela Bühler, wohnhaft in Krinau

In Wattwil wurden getraut
Peter Schrader und Nadine Schrader geb.
Treibenreif, wohnhaft in Ulisbach

Aufruf zum Mitmachen beim
Weihnachtsspiel
Wir suchen Personen, die unsere Sonntagschul-
Kinder bei ihrem Weihnachtsspiel am Sonntag,
den 17. Dezember 2023 auf der Bühne unter-
stützen. Der Gottesdienst mit Krippenspiel findet
am Sonntagnachmittag um 14 Uhr in der Kirche
Wattwil statt. Ihr Beitrag kann aus Mitsingen im
kleinen Chor oder auch aus einer Sprechrolle
beim Krippenspiel bestehen. Wir rechnen mit
vier bis fünf vorgängigen Proben an den Sonn-
tagen vor dem Spiel, inkl. Hauptprobe am
Samstagmorgen, dem 16. Dezember. Durch den
Rückgang der Kinderzahlen in der Sonntag-
schule sind wir auf zusätzliche Teilnehmende
bei unserem Weihnachtsspiel angewiesen.
Auch in den Oberstufenklassen wird nach
Unterstützung gesucht. Bei Interesse und zur
Absprache von Probezeiten und Rollenvor-
schlägen melden Sie sich bitte bei Jugend-
arbeiter Thomas Faes, Mobile 079 280 68 90
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ÖKUMENISCHER MITTAGSTISCH WATTWIL
um 12.15 Uhr
26. Oktober kath. Pfarreizentrum
2. November Säli evang. Kirche
9. November Säli evang. Kirche

KREISTANZEN
12. Oktober, 19.30 Uhr,
Saal Kirche Lichtensteig
Wir erleben Gemein-
schaft, Verbundenheit mit
uns und Gott. Wir tanzen
einfache Kreistänze aus
aller Welt. Die einzige
Voraussetzung ist die
Freude an der Bewegung zu Musik.

BAZARGRUPPE
in der Alterssiedlung, Hembergerstr. 2, Wattwil
23. Oktober und 6. November, 14.00 Uhr

Interkulturelle Begegnungen

STRICKEN, HÄKELN, REDEN
jeden Donnerstag 14 bis 15.30 Uhr,
im bTreff, im alten Café Brugger, Wattwil,

keine Anmeldung nötig,
Auskunft: Erika Meyer, 071 988 32 31

60+

SENIORENMAHLZEIT KRINAU
Donnerstag, 19. Oktober, 12.00 Uhr
im Rössli

SENIORENNACHMITTAG 60+

26. Oktober 14.00 Uhr
In der evang.-ref. Kirche Wattwil

Jodelnachmittag mit dem Singchörli Laad
Das Singchörli Laad aus Nesslau ist ein reiner
Frauenchor mit knapp 20 aktiven Sängerinnen.
Sie singen sowohl Jodellieder als auch traditio-
nelle Naturjödel unter der Leitung von Silvia
Schönenberger.
Umrahmt wird der Auftritt mit Geschichten aus
dem oberen Toggenburg.
Weitere Infos zum Jahresprobramm finden Sie
auf unserer Homepage unter:
https://www.ref-mtg.ch/angebote/60plus

«Der Neubau der spät-
klassizistischen Kir-
che nach Plänen von
Felix Wilhelm Kubly
wurde 1848 vollen-
det.» So steht es im
Historischen Lexikon
der Schweiz. Vor 175
Jahren ist die heutige
reformierte Kirche als
paritätisch genutztes
Gebäude «in Betrieb»
gegangen. An Auffahrt
1848 weihten die bei-
den Konfessionen mit
ihren Würdeträgern
die Kirche getrennt
ein. Nicht konfirmier-
te Jugendliche und
Kinder durften aus
Platzgründen nicht
teilnehmen, erst am
Sonntag nach Auffahrt feierten sie. Die gemein-
same Nutzung dauerte bis 1969, dann zogen die
Katholiken aus und bezogen einen Neubau.

Eine katholisch-reformierte Hybridkirche
Felix Kubly war ein bekannter Architekt, den
man auch heute noch kennt. Zu seinen Bauten
gehört auch die Kantonsschule in der Stadt
St.Gallen oder die reformierte Kirche Heiden.
Der klassizistische Stil macht einen Rückgriff
auf die griechisch-römische Antike, was etwa
an den tempelhaften Säulen der Wattwiler
Kirche sichtbar ist. Kubly hat den reformierten
Typus der Querkirche mit einem rechteckigen
katholischen Chor verbunden. Er hat damit
eine Art Hybridkirche mit Merkmalen beider
Konfessionen konstruiert. Die stattliche
Kublykirche steht an zentraler Lage. Für das
Ortsbild ist sie von hoher Bedeutung und ein

«Herzstück Wattwils», wie es in einem Bericht
der Kirchgemeinde heisst.

Für das Gemeindeleben umfunktioniert
Der Ort hat mit der ersten Erwähnung im 9.
Jahrhundert eine lange Tradition der religiösen
Nutzung. Vor der Kublykirche stand ebenfalls
eine Kirche dort. Beim Umbau zur reformierten
Kirche im Jahr 1970 ging im Innenraum ein Teil
des architektonischen Konzepts verloren. So
kann man von Norden und Süden nicht mehr
direkt in den Kirchenraum. Die bauliche Verän-
derung diente, etwa mit dem Einbau eines
Sälis, den veränderten Bedürfnissen des Ge-
meindelebens. Heute steht die Kirchgemeinde
wiederum vor der Herausforderung, die pas-
senden Räumlichkeiten für das Kirchenleben
zu finden.

Daniel Klingenberg

Vorankündigung
Weihnachtspäckli für Osteuropa
Standaktion vor dem Coop Wattwil: Samstag
18. November von 8.30 bis 16.30 Uhr
Wir packen vor Ort für Sie ein. Sie können die
im Flyer aufgelisteten Produkte bringen oder
direkt im Coop kaufen.
Abgabe der fertig verpackten Päckli:
Freitag 17. November von 14 bis 18 Uhr und
Samstag 18. November von 9 bis 12 Uhr
im Treff, Wigetstr. 6 in Wattwil
Den Flyer werden Sie mit dem November-Kir-
chenboten erhalten. Weitere Infos unter
www.weihnachtspäckli.ch.
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön im Na-
men der Beschenkten!

Ursula von Niederhäusern

Freiwillige Helferinnen und Helfer
gesucht

Für die Lebensmittelabgabe «Tischlein deck
dich» suchen wir für das nächste Jahr ein oder
zwei freiwillige Helferinnen oder Helfer zur
Unterstützung unseres Teams.

Freundlich und kontaktfreudig
Sie sind eine freundliche und kontaktfreudige
Person, welche einen respektvollen Umgang
mit den Bezügerinnen und Bezügern pflegt.
Weiter sind Sie zuverlässig und haben an einem
Freitagnachmittag pro Monat Zeit, die Lebens-
mittel bereitzustellen und den Bezügern abzu-
geben.
Der Einsatz dauert von 13.30 bis cirka 17 Uhr.
Der Evang.-ref. Kirchgemeinde Mittleres Tog-
genburg ist es wichtig, dass Ihnen die Freiwilli-
genarbeit gefällt. Darum werden Sie gut einge-
arbeitet und Sie werden ein offenes Ohr für Fra-
gen oder Anregungen finden. Sie werden auf ein
gutes Arbeitsklima und nette Bezugspersonen
treffen. Bei regelmässigen Freiwilligenanlässen
haben Sie die Möglichkeit, sich mit anderen
Freiwilligen auszutauschen.
Bitte kontaktieren Sie für weitere Fragen und
bei Ihrem Interesse Diakon Remo Schweizer,
071 988 47 25, remo.schweizer@ref-mtg.ch.

175 Jahre Kirche Wattwil: Jubiläum eines Herzstücks
Der markante Kubly-Bau ist im Frühjahr 1848 von beiden Konfessionen eingeweiht worden.
Bereits zuvor stand am selben Ort eine Kirche.

Die markante Kirche ist identitätsstiftend für das Wattwiler Ortsbild.
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Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung
Wir freuen uns, dass wir Sie am Montag, 30. Oktober, zur Ausserordentlichen Kirchgemeindever-
sammlung um 19.30 Uhr in die Kirche Wattwil einladen dürfen. An dieser Versammlung schlagen
wir Ihnen Pfrn. Silke Roether zur Wahl vor.

Vor dem Beginn der Versammlung laden wir
Sie um 18.45 Uhr zu einem kleinen «Brötli-
Znacht» im Säli der Kirche Wattwil ein.

Wahl von Pfarrerin Silke Roether
Pfarrerin Silke Roether ist von der Pfarrwahl-
kommission vor zirka einem Jahr als Ersatz
von Pfrn. Nanette Rüegg und Pfr. Rainer
Pabst zur Anstellung als Verweserin ausge-
wählt worden. Im August 2022 hat Pfrn. Silke
Roether ihre Arbeit als Verweserin in unserer
Kirchgemeinde begonnen.
Pfrn. Silke Roether hat sich Ihnen bereits in
einem früheren Kirchenboten vorgestellt und
da sie nun bereits über einem Jahr in unserer
Gemeinde arbeitet, denken wir, dass eine
Vorstellung nicht nochmals notwendig ist.
Daher wird Ihnen Pfrn. Silke Roether vor der
Wahl von ihren Eindrücken und der Arbeit im
ersten Jahr als Verweserin in unserer Kirch-
gemeinde berichten. Selbstverständlich
haben Sie vor der Wahl auch Gelegenheit,
allfällige Fragen an sie zu stellen.
Die Kirchenvorsteherschaft schlägt Ihnen
vor, Pfrn. Silke Roether als Gemeindepfarrerin
in unserer Kirchgemeinde zu wählen.

Informationen aus den Ressorts und der
Vorsteherschaft
Im zweiten Teil möchten wir Sie wieder (wie
am Informations-Anlass vor einem Jahr) über
die Arbeit in den Ressorts und der Vorsteher-
schaft informieren. Der Schwerpunkt bildet
die Information über den Stand der Arbeiten
bezüglich der Raumverbesserung in Wattwil.

Für eine realistische Einschätzung des Raum-
bedarfs in Wattwil (aus heutiger Sicht) und
deren Verbesserung haben wir die heutige
Belegung sowie die räumlichen Anforderungen
der Anlässe und Mitarbeiter/Verwaltung/
Behörde aufgenommen.
Ebenso haben wir den notwendigen Investiti-
onsbedarf in unsere Liegenschaften in den
nächsten zehn Jahren abschätzen lassen
(Unterhalt, ohne bauliche Veränderungen).
Mit obigen Resultaten ist es uns möglich,
einerseits die voraussichtlichen Unterhalts-
kosten in den kommenden Jahren zu kennen
und zu planen, andererseits haben wir damit
die Grundlage erstellt, um Prioritäten in der
Raumverbesserung zu setzen.

Geplante bauliche Punkte
Im Haus zum Brunnen, der Kirche und beim
Pfarrhaus Wattwil prüften wir, wie und welche

baulichen Anpassungen möglich wären. Aus
diesen Abklärungen sind wir zum Schluss
gekommen, dass wir Ihnen als erstes eine
bauliche Anpassung des Kirchenraumes vor-
schlagen werden. Damit soll es möglich sein,
vielfach nutzbare Räume mit einer Grösse zu
schaffen, die unserer Nutzung entsprechen.
Eine bauliche Anpassung unseres Kirchen-
raums zur Verkleinerung der vorhandenen
Kapazität und der Schaffung eines grösseren
Gemeinderaums ist eine Herausforderung.
Diese wird darin bestehen, die Änderungen
baulich so zu planen und umzusetzen, dass
der subjektive und sakrale Eindruck im
Kirchenraum erhalten bleibt oder gar ver-
bessert wird.
Selbstverständlich müssen unsere Kirchbür-
gerinnen und Kirchbürger aber einer solchen
Veränderung zustimmen. Daher sind wir
gespannt auf Ihre ersten Eindrücke und
Meinungen zu unserer Vorstellung an diesem
Anlass. Wir werden Ihnen noch keinen
umsetzbaren Vorschlag präsentieren können,
aber was wir uns vorstellen könnten.

Abschluss des Anlasses
Falls Sie noch mögen, so freuen wir uns,
wenn Sie zum Abschluss mit uns noch ein
Glas Wasser oder Wein trinken und damit den
Anlass mit uns beenden.

Heinrich Zweifel
Präsident Kirchenvorsteherschaft

MITTLERES TOGGENBURG
Pfarrerin: Trix Gretler
Schabeggweg 5, 9620 Lichtensteig
Telefon 071 988 13 72
E-Mail trix.gretler@ref-mtg.ch

Pfarrer: Daniel Klingenberg
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 21
E-Mail daniel.klingenberg@ref-mtg.ch

Pfarrerin: Silke Roether
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 84
E-Mail silke.roether@ref-mtg.ch

Vikar: Reto Schaufelberger
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 079 526 76 14
E-Mail reto.schaufelberger@gmail.com

Diakon: Remo Schweizer
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 47 25
E-Mail remo.schweizer@ref-mtg.ch

Junge Erwachsene: Elena Policante,
Wilerstr. 17, 9630 Wattwil
Telefon 078 208 12 09
E-Mail elena.policante@ref-mtg.ch

Jugendarbeiter: Thomas Faes
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 26 83
E-Mail thomas.faes@ref-mtg.ch

Netzwerk Begleitung: Monika Rutz
Telefon 077 404 86 52
E-Mail netzwerk.begleitung@ref-mtg.ch

Sekretariat: Patricia Wichser, Beatrice Zweifel
Wilerstrasse 17, 9630 Wattwil
Telefon 071 988 47 77
Fax 071 988 47 65
E-Mail beatrice.zweifel@ref-mtg.ch
E-Mail patricia.wichser@ref-mtg.ch

Mesmerteam:
Wattwil: Werner Häne, Heidi Ünes
Telefon 079 432 89 73
E-Mail mesmer.wattwil@ref-mtg.ch

Lichtensteig: Christian Bleiker, Sonja Dschulnigg
Telefon 076 233 98 97
E-Mail mesmer.lichtensteig@ref-mtg.ch

Krinau: Peter Fiechter, Katharina Burri
Telefon 079 665 99 81 / 031 352 74 21

Kirchgemeindepräsident: Heinrich Zweifel
Burg 829, 9620 Lichtensteig
Telefon 071 988 44 45
E-Mail heinrich.zweifel@ref-mtg.ch

Belegungsplanung:
Kirche Krinau: Peter Fiechter, Katharina Burri
Telefon 079 665 99 81 / 031 352 74 21

Kirchenräume Lichtensteig und
Kirchenräume Wattwil: Sekretariat

www.ref-mtg.ch

Pfrn. Silke Roether stellt sich zur Wahl.


